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Arthur Schnitzler an Felix Salten, 29. 5. 1897

|Austria
Mr Felix Salten
Wien
IX Hoerlgasse 16

5 |Lieber Freund, Ihr lieber Brief, den ich nicht mehr ſo ausführlich beantworten
kann, als ich ſollte u möchte, iſt mir hier nachgeſchickt wirden. Es wird ſich ja
ſehr bald in Wien zu allerlei Ausſprache Gelegenheit ^er^geben. Wede hoffent-
lich Mittwoch Abd. RESP. Donerſtag in Wien ſein. Finde vielleicht ein Wort von
Ihnen. – Jetzt eben hab ich mir ein Rad beſtellt – glauben Sie mir, daſs es echt

10 engliſch ſein wird?– Ich möchte Pucher womöglich ganz aufgeben. – Auf frohes
Wiederſehen. Herzlichſt Ihr

Arthur Sch
London 29. 5. 97.
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Erwähnte Entitäten
Personen: Felix Salten
Orte: Café Pucher, Forest Hill, Hörlgasse, IX., Alsergrund, London, Wien
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